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Programm Herbst–Winter 2022/2023 
 

 Sonntag, 14. August 2022 
 Das grüne Fest 
 Zum Anlass des 50-jährigen Bestehens der Öko-Gruppe Laupen 
 Zeit:  10.00 Uhr -18.00 Uhr  

Wo:  Schloss Laupen 

 Sonntag, 18. September 2022 
Gemütliche Veloexkursion 

Leitung: Simon Blaser, Laupen 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Schulhaus Laupen 
Rückkehr: Nachmittag 
Verpflegung: aus dem Rucksack 

Findet bei jeder Witterung statt! 

 Sonntag, 2. Oktober 2022 
 Zugvogelexkursion Col de Jaman 

Leitung: noch offen 
Treffpunkt: Schulhausplatz Laupen 
Hinreise: Privatauto oder Kleinbus 
Rückkehr: Nachmittag  
Weitere Informationen folgen 

 
Gemeiner Schneeball 
Foto: Jacqueline Müller 
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Samstag, 29. Oktober 2022 
 Nationaler Heckentag  
 Weitere Infos unter: https://heckentag.ch/ 

 Freitag, 9. Dezember 2022 
 Chlousenhöck 

Gemütliches Beisammensein bei Suppe, Kuchen und Tee 
 Ort: Waldhütte Burgergemeinde Laupen 

Mitnehmen: event. Hausschuhe, Teller und Löffel  
Beginn: ab 17.00 Uhr 

 Stephanstag, 26. Dezember 2022 
 Altjahresbummel in Laupen 

Leitung: Ernst Jud, Neuenegg 
Treffpunkt: 09.00 Uhr Schulhausplatz, Laupen 
Rückkehr: gegen Mittag 

 Freitag, 3. Februar 2023 
 Hauptversammlung  (Voranzeige) 

Beginn:  Apéro 19.30 Uhr / HV 20.00 Uhr  
Ort:  Aula Sekundarschulhaus Laupen 
 

  
 

 
 

  
 
 
   

 

https://heckentag.ch/
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Arbeitseinsätze Wer hilft mit? 
 
Samstag, 15. Oktober 2022 
Arbeitseinsatz NSG Auried 
Besammlung: 13.00 Uhr beim Info-Haus Auried 
Einsätze dauern bis 16.00 Uhr mit anschliessendem Zvieri 

 
 

Samstag, 5. November 2022 
Arbeitseinsatz Panzersperre Neuenegg 
Treffpunkt:  8.50 Uhr BLS Station Neuenegg 
   gemeinsame Fahrt nach Freiburghaus  
   09.00 Uhr Kirchstrasse 288, Freiburghaus  
   bei Familie Hans und Frieda Krebs-Kobel 
Verpflegung:  vor Ort 
Ausrüstung:   Gute Schuhe, Gartenhandschuhe, evtl. Regenschutz 
Leitung:   Martin Müller 079 / 501 58 80 

 
 

Samstag, 12. November 2022 
Arbeitseinsatz NSG Auried 
Besammlung: 13.00 Uhr beim Info-Haus Auried 
Einsätze dauern bis 16.00 Uhr mit anschliessendem Zvieri 

 

 

Ausrüstung für Exkursionen: 
Gutes Schuhwerk, Regenschutz, Feldstecher, Bestimmungsbücher, 
allenfalls Zwischenverpflegung. Besonderheiten sind bei den einzel-
nen Exkursionen vermerkt. 
 

Anmerkung: 
Die Exkursionen finden, wo nichts anderes vermerkt ist, bei jeder  
Witterung statt. 
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Der erste Laupener Neophytentag war ein Erfolg  
 

Unter dem Motto Jede Hand zählt fand am 18. Juni 2022 der erste Neo-
phytentag in Laupen statt. Trotz heissen Temperaturen beteiligten sich 
knapp 50 Freiwillige an diesem Aktionstag. 
 
Die Teilnehmer*innen wurden in verschiedene Gruppen aufgeteilt. An-
schliessend begaben sie sich an die verschiedenen Einsatzorte. Dabei 
konzentrierte man sich auf das einjährige Berufkraut. 
Nach einer kurzen Instruktion der jeweiligen Gruppenverantwortlichen 
machten sich die Teilnehmer mit grossem Elan an die Arbeit, um diesem 
Eindringling Einhalt zu gebieten. Erfreulicherweise kannten viele Teil-
nehmer*innen die Neophytenpflanzen bereits. 
 
Für die Organisatoren war die Durchführung ein voller Erfolg. Gemäss 
Jean-Claude Rappo (Leiter Werkdienste) wurden 4-5 Kubikmeter Beruf- 
kraut gesammelt, das später in der Kehrrichtverbrennung vernichtet 
wurde. Mitglieder des Feuerwehrvereins Laupen kochten ein vorzügli-
ches Risotto das von der Burgergemeinde Laupen gesponsert wurde. 
 
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. 
 

  
 

  

 
Gruppenfoto der Teilnehmer    
Foto: Anita Flessenkämper 

 

 
Einjähriges Berufkraut 
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Der Mauersegler, ein ganz moderner Vogel – er hat nie Zeit 
 

 
 
Der Mauersegler: «wupp ist er da, und wupp ist er fort. ... Er ist ein ganz 
moderner Vogel; er hat nie Zeit. Nicht fünf Minuten kann er ruhig sitzen. 
Von Rechts wegen müsste er aus Amerika stammen, aus Neuyork oder 
Chikago, wo das Leben des Menschen auch im Tempo Wupp geht.» 
Hermann Löns 
 
Kein anderer Vogel verbringt so viel Zeit in der Luft wie der  
Mauersegler 

 
Denn sein Leben findet hauptsächlich in der Luft statt, wo er sich von 
Luftplankton (Insekten, Spinnen) ernährt, trinkt, Nistmaterial sammelt 
und paart. Nur für die Brutpflege benötigt er festen Untergrund. Abends 
versammelt er sich in Schwärmen und nächtigt mit energiesparendem 
Flug in Höhen zwischen 700-3000m. Er schaltet in dieser Zeit Schlafpha-
sen, indem er wahrscheinlich jeweils nur eine Hirnhälfte benutzt. 
Der Mauersegler, auch Apusapus (griech. fusslos) genannt, kann ab An-
fang Mai bis Anfang August bei uns beobachtet werden. Er sieht unseren 
Schwalben sehr ähnlich, ist mit ihnen jedoch nicht näher verwandt, son-
dern mit den Kolibris. Mit seinen schmalen, langen Flügeln und seinem 
unverkennbaren «Srih-Srih» Rufen ist er von den Schwalben gut zu un-
terscheiden. Er nistet in Kolonien normalerweise unter Dachvorsprün-
gen, Kirchtürmen oder abseits von Siedlungen oder in Parkanlagen auch 
in alten Spechthöhlen. Sobald die Jungen ihr Nest verlassen haben, ver-
bringen sie ihre ersten 2-3 Jahre nur in der Luft! Erst zum Brüten suchen 
sie ihre Nester auf. 
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Leider ist auch dieser sympathische Segler in seiner Lebensgrundlage 
gefährdet. Denn durch den vermehrten Insektenschwund ist er bei der 
Nahrungssuche sehr gefordert. Aber auch durch Gebäudesanierungen 
werden oft geeignete oder bereits vorhandene Nistplätze zerstört. Aus 
diesem Grund wird er auf der Roten Liste der Schweizer Vögel als ver-
letzlich eingestuft!  
Es besteht jedoch die Möglichkeit, bei Gebäudesanierungen geeignete 
Nistkästen zu integrieren und so das Brüten der Mauersegler zu erhalten 
und zu unterstützen. Solche Massnahmen wurden in Laupen und Neu-
enegg vorbildlich umgesetzt.  
 
Seit Jahren waren Mauersegler in Neuenegg gern gesehene Gäste. Bei 
der geplanten Dach- und Fassadensanierung 2007 beim Schulhaus Neu-
enegg-Dorf war es der Bevölkerung sehr wichtig, diesem Umstand Rech-
nung zu tragen. Dank der Offenheit und Unterstützung der Behörden 
sowie der Mithilfe von Fachleuten und Freiwilligen wurden Nisthilfen für 
Alpen-, Mauersegler und Fledermäuse in die Dachsanierung integriert. 
Viel Geduld war gefordert, bis die Segler ihre neuen Behausungen an-
nahmen. Erst letztes Jahr also nach 14 Jahren wurden die neuen Nisthil-
fen erstmals angenommen. Rund die Hälfte der 40 Nester war 2020 be-
legt.  
 
Auch in Laupen brüten seit Jahrzehnten Mauersegler - die meisten im 
Stedtli und beim Poly-Areal. Auch bei der Dachsanierung des Poly-
Gebäudes fielen ca. 12 Nistplätze der Renovation zum Opfer. Als Ersatz 
wurden im stillgelegten Trafoturm 36 Ersatznistplätze gebaut. 2019 ha-
ben 35 Brutpaare erfolgreich 92 Jungvögel aufgezogen.  
Bei der Sanierung des Poly-Areals 2015 wurden erneut 32 Nistplätze 
angebracht. 4 Jahre später haben 6 Brutpaare diese belegt. Die be-
schriebenen Förderungsmassnahmen sind zeitaufwändig und es braucht 
unter Umständen etwas Geduld, bis sie von den Mauerseglern ange-
nommen werden, aber es lohnt sich allemal.  
Nur dank grossem Einsatz von Freiwilligen, können solche Projekte um-
gesetzt und weiter gepflegt werden, denn es bedarf vieler Arbeitsstun-
den, um diese Nisthilfen zu kontrollieren, zu reinigen und in Stand zu 
halten.  
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Bereits Anfangs August ziehen die Mauersegler zurück in ihre Winter-
quartiere südlich der Sahara. Es bleibt also noch wenig Zeit beim nächs-
ten Spaziergang seinen Blick gegen den Himmel zu richten und nach 
Mauerseglern Ausschau zu halten, um sie bei ihren imposanten Flug-
künsten zu beobachten.  
 

Steckbrief:  

Anwesend in der CH:  Anfangs Mai bis anfangs August 

Lebenserwartung:  7-10 Jahre, max. 21 Jahre 

Brutdauer: 20 Tage / 2-3 selten 4 Eier pro Jahr 

Nestlingsdauer: 36-48 Tage (je nach Witterung)  

 Zieht eine grössere Schlechtwetterfront auf, fliegen die 

Altvögel vor der Front davon. Dies kann mehrere Tage 

und bis 2000km betragen. 

 Die Jungvögel fallen dabei in eine Hungerstarre. Sie 

können bis zu 10 Tage ohne Nahrung überleben 

Flugdistanzen: 500km/Tag oder 200’000km/Jahr oder 3,5-5x Distanz 

Erde-Mond 

Zugroute aus der CH:    Spanien-Westküste Afrikas-südlich der Sahara. Über-

winterung der Paare an unterschiedlichen Orten mög-

lich, Rückkehr zum Brutplatz mit ca. 2 Tagen Differenz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Jungvögel Mauersegler  
Foto: Simon Blaser, Laupen 

Mauersegler Trafoturm Laupen 
Am 17.06.2022 waren alle Nester 
besetzt  
63 Jungvögel, 11 Eier und 7 am Brüten.  
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Vorstand NVL  
 

PRÄSIDENT 
Zimmermann Manfred 
Rudolf von Erlach-Weg 13 A, 3177 Laupen 

031 / 747 82 85 
079 / 502 40 64 

VIZEPRÄSIDENT / 
GREIFVÖGEL & EULEN 

Rupli Roland,  
Tulpenweg 39, 3177 Laupen 

031 / 926 10 37  
079 / 232 32 74 

SEKRETÄRINNEN 

Müller Jacqueline  
Aufeldweg 1, 3205 Gümmenen 

Bartlome Anita 
Jungfrauweg 6, 3177 Laupen 

079 / 560 88 20 
 

031 / 747 86 03    
079 / 742 24 94 

KASSIER 
Bodmer Georg 
Stadtmatte 28, 3177 Laupen 

031 / 829 07 33    
077 / 411 25 08 

SCHUTZGEBIETE 
Jud Ernst 
Grabmattweg 16, 3176 Neuenegg 

031 / 741 21 05    
079 / 945 54 22 

SCHWALBEN & 
SEGLER 

Blaser Simon 
Jungfrauweg 16, 3177 Laupen 

079 / 769 08 02 

PFLANZEN & 
FLEDERMÄUSE 

Guhl André 
Weidstrasse 6, 3184 Wünnewil 

031 / 748 00 45    
079 / 204 83 39 

   

EHRENPRÄSIDENT / 
NISTHILFEN 

Blaser Walter 
Wassermattweg 5, Laupen 

031 / 747 86 08    
079 / 649 94 28 

REVISOREN 
Jacobi-Ramseyer Elisabeth, 3177 Laupen 
Keller Christoph, 3177 Laupen 
(gewählt HV 2022) 

 

 
 
 
 
 

 

 

Die Schnecke ermahnt ihr Kind: „Ab jetzt läufst du  

nicht mehr über die Straße, in vier Stunden  

kommt der Linienbus…“ 

 

 

@Neue E-Mailadresse oder anderweitige Mutationen.  

Bitte melden unter info@vogelschutzlaupen.ch 
 
 


